
Ein Verkehrssicherheits-
seminar für junge Beschäftigte

ALLES IM GRIFF? 
	 Durchführung: durch DVR-geschulte Referentinnen 

und Referenten 

 
	 Ort: in Betrieben oder Berufsschulen

	 Teilnehmende: bis zu 15 junge Beschäftigte

 

	 Dauer: 4 x 45 Minuten 

	 Kosten: trägt das Unternehmen. Bitte wenden Sie sich 
wegen eines Zuschusses an Ihre Unfallversicherungs-
trägerin.

 
     �Weitere Informationen  

zum Seminar finden Sie  
auf der Webseite  
www.deinewege.info.      

Deutscher Verkehrssicherheitsrat (DVR) e.V. 
Referat Unfallprävention – Wege und Dienstwege
Frau Claire Borowski 
Jägerstraße 67-69 
10117 Berlin

	 cborowski@dvr.de

	� 030-2266771-25 
030-2266771-0
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https://www.dguv.de/de/bg-uk-lv/index.jsp
https://www.deinewege.info/seminare/verkehrssicherheitsarbeit-mit-jungen-erwachsenen/alles-im-griff


●	 10,8 Prozent aller Unfalltoten sind zwischen 18 und 24 
Jahre alt. In keiner anderen Altersgruppe ist riskantes  
Verkehrsverhalten größer.

●	 Das Programm „Alles im Griff?“ hilft Betrieben und Be-
rufsschulen bei der Verkehrssicherheitsarbeit mit deren 
jungen Beschäftigten.

●	 Es setzt an den jugendtypischen Verhaltensweisen an 
und lässt die Jugendlichen aktiv werden. 

●	 Die Teilnehmenden hinterfragen anhand großformatiger 
Poster in Kleingruppen Szenen aus dem Straßenverkehr 
und entwickeln Geschichten zu den Motiven, den Emotio-
nen und den möglichen Gefährdungen.

●	 Für eine hohe Interaktion und Selbstbestimmung wählt 
jede Kleingruppe eine von 13 Beispielsituationen aus. 
Damit werden die Betroffenen zu Beteiligten.

Die Teilnehmenden: 

✔	 reflektieren eigene und fremde Erfahrungen zum  
Verkehrsverhalten und arbeiten diese auf,

✔	 schätzen den Anteil menschlichen Fehlverhaltens an 
der Entstehung von Verkehrsunfällen ein und beurteilen 
diesen,

✔	 schätzen psychische Bedingungen bei der Entstehung 
von Konflikten und Unfällen ein,

✔	 erkennen die Wechselwirkungen von psychischen und 
situativen Bedingungen des eigenen Fahrverhaltens und 
reflektieren diese kritisch,

✔	 führen einen bewussten Perspektivwechsel durch und 
überprüfen eigene Einstellungen und eigenes Verhalten.
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